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Bekanntmachungen.
Sämmtliche Ortsbehörden des Kreiſes werden hierdurch veranlaßt, die Nachweiſungen der im laufenden Jahre

bewirkten Baum Anpflanzungen unfehlbar bis
zum 27. dieſes Monats

an mich einzureichen.
Merſeburg, den 4. December 1858. Der Königliche Landrath Weidlich.

Unter dem Titel Die Verſicherung gegen Feuerſchäden bei der FeuerSocietät für das platte Land des Herzog
thums Sachſen herausgegeben von C. F. H. Sachſe, Calculator der General Feuer Societäts Direction zu Bedra,
iſt eine kleine Schrift erſchienen welche eine ſyſtematiſch geordnete, klare und leicht faßliche Darſtellung der geſammten
Verhältniſſe der bezeichneten Societät enthält.

Ich fühle mich deshalb veranlaßt, die verſicherten Gebäude-Beſitzer, ſowie die Ortsvorſtände und Abſchätzungs
Commiſſarien des Kreiſes, auf dieſe Schrift aufmerkſam zu machen und dieſelbe zur Anſchaffung ihnen angelegentlich
zu empfehlen.

Merſeburg den 4. December 1858. Der Königliche Landrath Weidlich.

Dem Bahnwiärter Lappe, Oberbreiteſtraße Nr. 486, iſt
geſtern ein ſchwarzer Pudel mit weißer Bruſt und rechter
weißer Vorderpfote zugelaufen.

Der Eigenthümer kann denſelben gegen Erſtattung der
Futterkoſten bei dem c. Lappe abholen.

Merſeburg, den 3. December 1858.
Der Magiſtrat.

Bekanntmachung. Die hieſigen Gaſt, Schenk-
und Speiſewirthe, ſowie diejenigen, welche den Kleinhandel
mit Getränken betreiben, werden hierdurch aufgefordert, ihre
Erlaubnißſcheine noch im Laufe dieſes Monats bei uns zur
Verlängerung für das künftige Jahr einzureichen, ſofern
dieſelben überhaupt beabſichtigen, das Gewerbe im nächſten
Jahre fortzuſetzen.

Wer, ohne die Verlängerung des Erlaubnißſcheines
nachgeſucht zu haben das Gewerbe im kommenden Jahre
dennoch fortſetzt, hat die in der Allgemeinen GewerbeOrd-
nung vom 17. Januar 1845 feſtgeſetzten Strafen zu ge
wärtigen.

Merſeburg, den 3. December 1858.
Der Magiſtrat.

Alle diejenigen, welche für Lieferungen oder für geleiſtete
Arbeiten Anſprüche an den unterzeichneten Magiſtrat zu
machen haben, werden hiermit aufgefordert, ihre desfallſigen
mit den vorſchriftsmäßigen Beſcheinigungen und Quittungen
verſehenen Liquidationen noch vor Ablauf dieſes Monats
bei unſerer Stadt Hauptkaſſe einzureichen, widrigenfalls ſie

ſich der Unannehmlichkeit ausſetzen, mit ihren Forderungen
auf längere Zeit zurückgewieſen zu werden.

Merſeburg, den 6. December 1858.
Der Magiſtrat.

Ein gut meublirtes Zimmer nebſt Schlaf Cabinet iſt
für einen einzelnen Herrn zu vermiethen und ſofort zu be
ziehen Unteraltenburg Nr. 736, eine Treppe hoch.

Bekanntmachung.
Die Anlieferung von 500 Schock Schwarzdornen ſoll
im Wege der Licitation an den Mindeſtfordernden überlaſſen
werden und iſt hierzu Termin auf
Dienſtag den 21. December e. Vorm. 11 Uhr,
in unſerem TerminZimmer anberaumt, wozu Unternehmer
mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die Bedingun
gen der Anlieferung im Termine ſelbſt bekannt gemacht
werden, auch vorher in unſerer Regiſtratur einzuſehen oder
gegen Erſtattung der Copialien abſchriftlich von derſelben
zu erhalten ſind.

Dürrenberg den 4. December 1858.
Königlich Preußiſches Salzamt.

S Zwei Läuferſchweine ſind zu verkaufen in
der Unieraltenburg Nr. 742.

Ein junger guter Zughund iſt zu verkaufen
in der kleinen Sirxtigaſſe Nr. 598.

Holzauecetion.
Donnerstag den 16. d. M., Vormittags 10 Uhr, ſollen
in dem Garten der Mühle zu Neumark eirea 110 bis 15
Stück Ellern und Rüſtern, letztere zu Nutzholz ſich eignend,
auf dem Stamme beſtbietend verkauft werden. Die Be
dingungen werden vor dem Termine bekannt gemacht.

Brückenmühle bei Neumark, den 7. December 1858.

G. Erbis.
Steinkohlen für Feuerarbeiter,
desgl. zur Heizung,
Coaks, ſog. Waſchzünder für Feuerarbeiter,
desgl. zum Schmelzen,
desgl. zur Heizung,

empfing und empfiehlt bei Wispeln und Scheffeln billigſt
Ferdinand Scharre.
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Einem hochgeehrten hieſigen und auswärtigen
Publikum erlaube ich mir die ergebene Anzeige, daß
ich vom heutigen Tage an ein Kammwaaren-
Geſchäft eröffnet habe, empfehle daher alle Sor-
ten Kämme in Schildkrot, Elfenbein und
Horn, nebſt allen in dies Fach einſchlagenden
Artikeln mit der Bitte, mich bei vorkommendem
Bedarfe gütigſt zu berückſichtigen da ich ſtets be-
müht ſein werde, das Vertrauen eines hochgeehrten
Publikums durch gute Waaren bei ſoliden
Preiſen zu gewinnen und zu erhalten.

Merſeburg, den 8. December 1858.
Herrmann RNitter, Kammmachermſtr.,

Gotthardtsſtraße, beim Uhrmacher Herrn Nitz.

Auch ich empfehle den geehrten Damen zum bevor-
ſtehenden Weihnachtsfeſte das Neueſte von Hüten,
Coiffuren in Chenille u. Band, Hauben, Bändern, Blu
men u. A. m. in großer Auswahl zu billigen Preiſen.

Auguſte Ritter,
Firma: Julie Trautmann.

e e
Auction. Sonnabend den 11. d. M., von

früh 9 Uhr an, ſollen im Saale zur alten Poſt
in hieſiger Breiteſtraße verſchiedene Meubles, als:
Sophas, Tiſche, Stühle, Bettſtellen und dergl. mehr, ſowie
auch ca. 4 Etr. Maculatur, meiſtbietend gegen Baarzahlung
verkauft werden. Zu dieſer Auction werden noch Ge-
genſtände zur Mitverſteigerung angenommen.

Merſeburg, den 6. December 1858.
A. Rindfleiſch Kr. Auct. Comm.

Für Wiederverkäufer.
Schöne große Pfennigſtückchen, auf 1 Thlr. 10 Sgr.

Rabatt, empfiehlt fortwährend friſch
W. Bauer'“s Conditorei auf dem Neumarkt.

Vorzüglich ſchönen fetten Limburger
Käſe ä Stück 4 Sgr., durchweg gelb fallend, ſowie

pr. Schweizer Kräuter- Käſe bei
L. F. Schleich.

Beſten Havanna-Honig,
ganz reinſchmeckendes ſüßes Pflaumen-

muß, à Pfd. 2 und 2 Sgr.,
Magdeburger Sauerkohl mit Aepfeln,
ſowie weißen und gelben Wachsſtock,

empfiehlt billigſt L. F. Schleich.
Annonce für Zahnpatienten.

Soeben erhielt ich aus der Officjn des practiſchen
Zahnarztes Ed. Spelling zu Bernburg und Deſſau fol-
gende Zahnreinigungs- und Conſervationsſtoffe von aner-
kannt vorzüglicher Qualität, und zwar:

1) aromatiſche Zahntinctur, à Flaſche 12 Sgr.,
2) aromatiſche Odontine (Zahnpaſta), à Kapſel 12 Sgr.,
3) vorzügliches Zahnpulver, à Schachtel 12 Sgr.

Sämmtliche Stoffe, welche hiermit beſtens empfohlen

we en, offerirt Exinus.
Zur Uebernah on Maurerarbeiten

empfiehlt ſich Mir r
8

a

Maurermeiſter und

ehe

iegeleipächter.

ehe Cigarren, z Mille 4, bis 44 Thlr., empfehle
ich in alter abgelagerter Waare zu ſehr ſoliden Preiſen u.
erlaube ich mir die Nummern 24, à Mille 10 Thlr., Nr.
31 und 40, à Mille 11 Thlr., Nr. 27, à Mille 12 Thlr.,
Nr. 567 à Mille 30 Thlr., Nr. 57, à Mille 40 Thlr., als
beſonders preiswerth zu empfehlen.

F. L. Schulze, Domplatz.
Stearinlichte, z Pack 7 Sgr. bei 5 Pack

à 6954 Sgr., à Pack 8 Sgr., bei 5 Pack à 7 Sgr., à
Pack 82 Sgr., bei 5 Pack à 8 Sgr., à Pack 9 Sgr., bei
5 Pack à 8 Sgr., extra f. à Pack9 Sgr., bei 5 Pack à 9 Sgr.
Bei Entnahme von 100 Pack berechne ich die Kiſte nicht.

F. L. Schulze, Domplatz.
Brillant-Paraffin-Kerzen, à Pack

13 Sgr., à Pfd. 16 Sgr., Tafelwachslichte, à Pack 22
Sgr., gelben und weißen Wachsſtock, Wagenlaternen-Lichte
von Wachs und Stearin, Weihnachtslichte empfiehlt

F. L. Schulze, Domplatz.
Carl Bernſtein, Sattlermeiſter,

Entenplan, gegenüber dem Herrn Lieut. Kieſelbach,
empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte ſein reich
haltig aſſortirtes Lager von Damen und Kindertaſchen
in Plüſch und Leder, Schulränzchen, Schultaſchen, Reiſe
Geld und Jagdtaſchen Schrootbeutel, Reiſekoffer, Porte
monnaies, CigarrenEtuis, Fahr, Reit, Jagd und Kin-
derpeitſchen, Hoſenträger, Strumpfbänder, Schlittſchuhe
mit und ohne Lederzeug, Reitzäume u. dergl. m., zu
äußerſt billigen Preiſen.

Noch offerire ich eine Auswahl von
S ausgeſtopften Pferden zum Wiegen und Ha

Fahren, mit und ohne Wagen, zuckte
äußerſt billigen Preiſen.

Carl Bernſtein, Sattlermeiſter.

F.

NB.
Aufputzen angenommen von

Carl Bernſtein, Sattlermeiſter.
Pbotographiſche Anzeige.

Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte erlaube ich mir ein
hochgeehrtes Publikum aufmerkſam zu machen, daß in
meinem Glas Salon Photographie -Portraits in verſchie-
denen Größen unter Garantie der ſprechendſten Aehnlich-
keit bei jeder Witterung angefertigt werden.
Portraits ſehr gelungen und rein aus der Maſchine, bei
einer Sitzungszeit von 3 Sekunden, erhalte, ſo bin ich im
Stande, dieſelben ſehr billig zu liefern. Zugleich empfehle
ich mein Lager geſchmackvoller Rahmen und Paſſepartouts

mit feinſtem Glasüberzug. v
L. Menzel, Breiteſtraße 499.

Delicates Pflaumenmuß, beſtes Ungariſches Schweine-
ſchmalz, beſten Jnd. Honig, Magdeb. Sauerkohl empfiehlt

Carl Teichmann.
PatentWagenfett, in Kiſtchen von 2 Pfd. à 6 Sgr.,
Gummithran, in Büchſen zu 2 Sgr., zum Einreiben des

Leders, macht daſſelbe geſchmeidig, läßt die Näſſe nicht durch
dringen und iſt deshalb bei naſſer Witterung für Schuhe
und Stiefeln ganz beſonders zu empfehlen.

Carl Teichmann,
Altenburg Nr. 755.

Verloren wurde am 1. December ein kleiner Pelzkra-
gen vom Roßplatz nach der Geiſel; gegen Belohnung ab-
zugeben Nr. 510 parterre.

Auch werden alte Pferde zum Repariren und

Da ich die
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Zum bevorſtehenden Weihnachtsſeſle
hlr. empfehle ich mein Lager feiner und mittelfeiner Tuche, ſowie das Neueſte von
als Rock und Beinkleiderſtoffen, in guter Auswahl und zu ſoliden Preiſen.

Ludwig Rudow.
Pack Um mit dem Beſtand meiner noch am Lager befindlichen feinen Weſtenſtoffe in echtem
e l Sammet, Seide und Cachemir zu räumen, will ich dieſelben vom 8. d. M. ab
Sgr. bedeutend unter dem Einkaufspreiſe ausverkaufen. Ludwig Bud w.

et 9ebr. Leder s balsamische ERDNUSSOELSEIFE et
Pack mit iſt als ein höchſt mildes, verſchönerndes und rn Waſchmittel in22 Gebr. Anw., anerkannt; ſie iſt daher zur Erlangung und Bewahrung einer geſunden, weißen, 1 Packet
ichte 3 S arten und weichen Haut beſtens zu empfehlen und in gleichmäßig guter Qualität 10 Sarſers echt zu haben bei L. F. Schleich in Merſeburg, Oberaltenburg. S
tz.

Sorgſeaße 300,

die reichhaltigſte Auswahl
von Weihnachts Geſchenken

in allen Sorten von Leder-, Galanterie- Cartonnage- Arbeiten mit und
ohne Stickereien, Parfumerien und dergl. und dergl.

Alle Artikel zum Schulgebrauch, ſowie Bilderbücher Jugendſchriften zu ſehr
billigen und feſten Preiſen.

r.

r ein

hie d, ch c S 95 d 5 G S c 8 9 H G SJ 2 J 2 2 99 S S 2 e 0 S Milich h a e e ehe a H. S. Ldie s 7 t 9i C Für die Auswahl von Weihnachtsgeſchenken für
im el Erwachſene ſowohl als für die Jugend2 SS empfiehlt die unterzeichnete Buchhandlung ihr reichhaltiges Lager von Schriften aus allen Fächern der

Literatur, die Werke der Claſſiker, Gedichte, Romane, Andachts und Erbauungsbücher, Atlanten, Jugend
ine ſchriften für jedes Alter, ABC und Sderbücher von eleganteſter und einfachſter Ausſtattung Bilder
iehlt V und Bilderwerke, Albums, Spiele u. ſ. w. Jn andern Blättern Angedeigte Werke ſind ebenfalls durchmich zu beziehen. Fr. etolbers, Burgſtraße Nr. 247 (der Domapotheke gegenüber).

e e r J e e ee e e e e e e h e SWeihnacht Anoſtelang D.
von feinen und ordingiren Spielwagaren in
reichſter Auswahl bei C. Francke, Burgſtraße.
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änzlicher Ausverkauf.
Eine große Partie Oberhemden, ſchmal- und breitfaltig, ſehr gut paſſend, ſowie Chemiſettes, Kra-

en und Manchetten in größter Auswahl, alle Sorten Cravatten, Shlipſe, Halsbinden, bunt- und
einfarbig, Herren-, Knaben- und Kinderhüte, neueſte Facons in Seide und Filz, Damentaſchen in
Leder und Plüſch, Hoſenträger, Portemonnaies und dergl. mehr, Buckskin- Handſchuhe in allen
Größen mit und ohne Futter, Glacé- Handſchuhe in allen Farben, Waſchleder-Militair-Handſchuhe,
in größter Auswahl,

200 Paar Filzſchuhe in allen Größen und Farben, mit und ohne Lederſohlen,
will ich vom heutigen Tage an wegen Aufgabe dieſer Artikel zu ſehr billigen Preiſen verkaufen.

Handlungsanzeige.
Franz. Trüffeln, Champignons, trockne, in Eſſig und

Butter, Ruſſiſche Zuckererbſen, Jtal. Maronen, Genueſer
Macearoni, ſtarke und ſchwache, echter ParmeſanKäſe, Pa-
riſer rothe und weiße Gelatine, Brabanter Sardellen, Cap.
Capern, feinſtes ProvencerOel, neue Morcheln, diesjährige
Franz. Catharinen und Türkiſche Pflaumen empfiehlt

Otto Peckolt.
Sehr billige und nette Negligéhäubchen,

Schleier, Spitzen und alle Sorten neue Stickereien
empfiehlt den geehrten Damen zur gütigen Beachtung

C. 4 Hellwig,
Markt und Roßmarkt-Ecke.

Die neueſten Hutfacons und Federn empfiehlt

E. W. Hellwig.
Franz Jlm,

Uhrmacher in Merſeburg,
empfiehlt eine ſchöne Auswahl von Uhren in
Gold und Silber zu den nur möglichſt billigen
Preiſen zum bevorſtehenden Feſt der gütigen
Beachtung.

Gummi- Schuhe
in beſter Franzöſiſcher Waare

(keine Haarburger)
von allen Größen empfiehlt billigſt

Guſtav Lots, Burgſtraße 300.
Heute, Sonnabend, Abends 6 Uhr, Salzkno-

chen im Hirſch.

Am 15. v. M. ſtarb der Vorſteher des hieſigen land-
wirthſchaftlichen Vereins Herr Pfaffenhoffsbeſitzer Patſchke
zu Lützen. Er hat ſich durch Gründung unſeres Vereins,
ſo wie durch ſein eifriges, unermüdetes Beſtreben, das
Wohl deſſelben zu fördern, ein bleibendes Verdienſt um
denſelben erworben. Viele von uns verlieren an den
Verewigten einen lieben Freund, Alle einen durch auf-
opfernde Thätigkeit und große Pünktlichkeit ausgezeichneten
Vorſteher. Die Trauer der Vereinsmitglieder um ſein
frühes Dahinſcheiden iſt aber auch eine ſo allgemeine und
wahre, und wir fühlen, daß der Verein viel, ſehr viel an
ihm verloren hat, daß es uns drängt, dies öffentlich aus
zuſprechen. Ehre ſeinem Andenken! ſtets wird es uns
theuer bleiben!

Lützen den 1. December 1858.
Die Mitglieder des landwirthſchaftlichen

Vereins Lützen.

F. Harniſch, ſchrägüber der Stadtkirche.

Zucker-Offerte.
Mein Zuckerlager iſt in allen Gattungen aus den beſten

Fabriken auf das Reichhaltigſte aſſortirt und beehre ich mich,
daſſelbe, ſowie alle übrigen Colonialwaaren, zu den aller
billigſten Preiſen zu offeriren.

Otto Peckolt in Merſeburg.

Concert- Anzeige.
Sonntag den 12. December, Abends 7 Uhr, Concert

auf dem Schießhauſe. Zur Aufführung kommt: der muſi-
kaliſche Vielwiſſer, großes Quodlibet von Hamm.

Braun.
Die ausgeſprochene Beleidigung gegen den Bierbrauer

Barth und den Friedrich Viehweg und die Pauline Pumm-
ler aus Schladebach nehme ich hiermit zurück und erkläre
dieſelben für rechtliche Leute.

Schladebach, den 6. December 1858.
Wieprecht.

Da mich meine Frau heimlicher Weiſe verlaſſen hat,
ſo warne ich hiermit Jedermann, weder derſelben, noch ir-
gend Jemandem auf meinen Namen etwas zu borgen, da
ich keine Zahlung leiſte.

Merſeburg, den 9. December 1858.
Gärtner Dippe.

Am 3. Advent (12. December) predigen:

Vormittags NachmittagsDomkirche Hr. Conſ. R. Frobenius. Herr Diac. Opitz.
Stadtkirche Herr Paſt. Schellbach. Herr Diaec. Burghardt.
Neumarktskirche Herr Paſt. Dreiſing.
Altenburger Kirche Herr Cand. Sander.

Für Kunſtfreunde.
Eine Reihe von Photographien des Herrn Maler

Naumann, die in der letzten Sitzung des Gewerbevereins
vorgelegt wurden und wegen der wahrhaft künſtleriſchen
Behandlung der Retouche allgemeine Bewunderung erreg-
ten, erinnert mich daran daß ich ſchon ſeit längerer Zeit
eine innere Verpflichtung fühlte, die Kunſtfreunde unſerer
Stadt auf eine neue künſtleriſche Frucht aufmerkſam zu
machen, die, wie ich annehmen zu dürfen glaube, durch
die Anregungen der letzten Kunſtausſtellung gezeitigt iſt.
Jch meine ein von Herrn Naumann in Oel gemaltes
lebensgroßes Damenportrait, das ſich durch Lebenswahr-
heit, künſtleriſch geiſtvolle Auffaſſung, edle und markige
Zeichnung, wie durch kraftvolle Farbengebung in gleicher
Weiſe auszeichnet. So viel mir bekannt iſt, wird daſſelbe
nur noch etwa acht Tage lang in der Behauſung des
Herrn Naumann zu ſehen ſein. Jch glaube auf den Dank
der Kunſtfreunde rechnen zu dürfen, wenn ich ſie auf dieſe
vortreffliche Kunſtleiſtung unſeres eben ſo beſcheidenen als
ſtrebſamen Mitbürgers aufmerkſam mache.

Oſterwald.

der l
1)

3)

wird
Perſe
ſchen
wort

Oe
den
laſſer

im J
miet
Frag
eine
die V
5) d
Ste

Vorr
hieſi
hauſ
Her
ren
biete

Zöſſ


	Merseburger Kreisblatt
	Jahr
	Monat
	Tag
	No. 99.
	[Seite 411]
	Seite 412
	Seite 413
	Seite 414






